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Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV)

1. FC Hösbach II : TV/DJK Hammelburg 
Samstag, 21.01.2023, 19:00 Uhr

Knoth und Schuler bereiten dem 1. FC Hösbach II den Weg 
zum Teamerfolg

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des 1. FC Hösbach II am
Samstagabend in den Armen: Christoph Schuler hatte gerade sein Einzel für sich entschieden und
nach rund 4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (34:23 Sätze) in der
Herren Landesliga Nordnordwest (Bayerischer TTV) Partie gegen TV/DJK Hammelburg gesorgt.
Zuvor konnten die Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit
Ersatzspielern antreten mussten. Eine überzeugende Leistung zeigten an diesem Tag Knoth und
Schuler, die in ihren Spielen souverän agierten und ohne Niederlage blieben.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Huttner / Gesell das Spiel gegen Hartung / Saar
noch aus der Hand und verloren mit 1:3. Es war ein langes Spiel, bis Dong / Hufgard ihre 2:3-
Niederlage gegen Graser / Spahn hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei
Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Eher wenig Gegenwehr
bekamen Knoth / Schuler nachfolgend beim 11:6, 11:8, 11:6 von Diener / Pflieger. Nach den ersten
Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams
bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Den Sieg von Dominik Spahn konnte Michael Huttner im Match
beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Sehr eindeutig war der
Verlauf des vierten Satzes, in dem Huttner mit 0:11 förmlich unterging. Hin und her schaukelte das
Spiel zwischen Luyan Dong und Henrik Graser, bevor das zumindest auf dem Papier erwartbare 2:3
feststand. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Recht kurzen Prozess machte im Anschluss Jan Hufgard beim 11:7, 11:9, 11:9 mit Henrik
Diener. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 0:3 gegen Tom Hartung fand
dagegen Jürgen Gesell von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 2:5. Glenn Knoth machte dagegen mit Marius Saar beim 11:8, 11:3, 11:3 recht
kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Christoph Schuler und Tim Pflieger beendet, das Christoph Schuler letztendlich gewann.
Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des 1. FC Hösbach II und TV/DJK Hammelburg in die
Box. Nach gewonnenem ersten Satz gab Michael Huttner das Spiel gegen Henrik Graser noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende
der Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Überzeugend war hingegen der Erfolg
in drei Sätzen von Luyan Dong anschließend gegen Dominik Spahn. Der Start in die Partie, die auf
Basis der TTR-Werte als ausgeglichen eingeschätzt wurde, hätte für Jan Hufgard besser laufen
können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Tom Hartung noch mit 3:1
und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es
nun 6:6. Mit nur einem Satzverlust ging Jürgen Gesell gegen Henrik Diener durchs Ziel, denn das
Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen Sieg holte im Anschluss Glenn Knoth bei seinem 3:1
gegen Tim Pflieger. Christoph Schuler gewann derweil sein Spiel gegen Marius Saar sicher mit 3:0.
Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.
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Nach diesem Sieg des 1. FC Hösbach II geht es nun im nächsten Spiel am 27.01.2023 gegen den
TV 1884 Marktheidenfeld, während TV/DJK Hammelburg am 11.02.2023 gegen den TV 1884
Marktheidenfeld antritt.

 Statistik:
 1. FC Hösbach II

Doppel: Huttner / Gesell 0:1, Dong / Hufgard 0:1, Knoth / Schuler 1:0 
Einzel: M. Huttner 0:2, L. Dong 1:1, J. Hufgard 2:0, J. Gesell 1:1, G. Knoth 2:0, C. Schuler 2:0 

 TV/DJK Hammelburg
Doppel: Graser / Spahn 1:0, Hartung / Saar 1:0, Diener / Pflieger 0:1 
Einzel: H. Graser 2:0, D. Spahn 1:1, T. Hartung 1:1, H. Diener 0:2, T. Pflieger 0:2, M. Saar 0:2


